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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 3V.
Freitag den 1. März 1878.

lWl5) Ni. 124U.

Ausschließendes Privilegium.
Das l . k. Handelsministerium und das königl.

Ungar. Handelsministerium haben dem A n t o n
Rudolf, Mechaniker zu Stein in Kram, auf
? eigenthümliche Ierkleinerungs-, ZerfaserungS-,
pulverisier-, Schäl, Reinigungs, und Misch-
maschine, genannt: „Diminuteur", ein ausschlie-
ßendes Privilegium für die Dauer Eines Jahres,
^ " 2 4 . Jänner 1878 gerechnet, ertheilt, was
Mmit infolge hohen Erlasses deS k. l. Handels-
"Utnsteiiums vom 16. Februar l . I . , g . 38,870,
iur Gntlichen Kenntnis gebracht wird.

vaibach am 26. Februar 1878. '
^ ^ ^ . ^unäeAreyierung für strain.

^ 2 ^ 3 ) N.. 1155.

Gefangenaufseherstelle.
^ Iu r Besehung einer in der k. k. Strafanstalt
aibach erledigten provisorischen Gefangenaufseher-

^lle zweiter Klasse mit dem Gehalte jährlicher
^ " ft. ö. W. und 25 Perzent Activitätszulage,
"nn dem Genusse der kasernma'ßi>n Unterkunft
edst Service, dem Bezüge einer täglichen Brod-

e n von 1 ' / , Pfund und der Montur nach
"Mbe der bestehenden UniformierungSvorschrift,
"̂ hiemit der Concurs ausgeschrieben,

n. Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
.̂ Uche unter Nachweisung ihres Alters, Standeö,
I " gewerblichen und Sprachkenntnisse, insbeson-
^k der beiden Landessprachen, und ihrer bisherigen

h b i n n e n v i e r Wochen ,
tint 2 ' M r z 1878 an gerechnet, bei der geser-

^ ̂  k. l . Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Auf die Erlangung dieser Stelle haben solche
Bewerber Anspruch, welche nach der laiserl. Ver»
ordnung vom 19. Dezember 1853 (Nr. 266
N. G. Bl . ) , oder nach dem Gesetze vom 19. April
1872 (Nr. 60 R. G. Bl . ) , für Zivil-Staatsbedien-
stungen anspruchsberechtiget sind.

Jeder angestellte Gefangenaufseher hat übri-
gens eine einjährige probeweise Dienstleistung als
provisorischer Aufscher zurückzulegen, wornach erst
bei erprobter Befähigung seine definitive ErncN'
nung erfolgt.

Laidach am 22. Februar 1878.

Fi. k. 8tallt»unwnlts«imsi.
(771—3) Nr. 448.

Dicncrstclle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Adelsberg ist

eine Diencrstclle mit dem Gehalte jährlicher 250 st.
und dem BorrückungSrechte in 300 fi. nebst
25perz. ActivitätSzulage in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder — im Falle der
Statlgebung einer Ueberfetzung — bei einem
andern Bezirksgerichte in Erledigung kommenden
Dienerstelle haben ihre gehörig belegten Gesuche,
in welchen die Kenntnis beider Landessprachen in
Wort und Schrift nachzuweisen ist, bis

15. M ä r z 1 8 7 8
Hieramts einzubringen.

Anspruchöberechtigte Militärbewerber werden
auf die Bestimmungen des Gesetzes vom 19. April
1872 (Nr. 60) und die Ministcrial-Verordnung
vom 12. J u l i 1872 (Nr. 98 R. G. Bl .) gewiesen.

Laidach am 5. Februar 1878.

( 8 1 4 - 3 ) Nr. 377.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, daß die auf Grund,

läge der Erhebungen behuss

Anlegung neuer Grundbücher fü r die
Kataftralgemeinden H t a n isch e und

Tapotniza

verfaßten Besitzbogen nebst den berichtigten Ber
zeichnissen der Liegenschaften, der Copie der Kata
ftralmappe und den Erhebungsprotolollen hier'
gerichtS durch 14 Taqe, vom 25. Februar l . I . an,
zur Einsicht aufliegen werden.

Auch werden, falls Einwendungen gegen die
Richtigkeit diefcr Bcsitzbogcn erhoben werden sollten,
die weiteren Erhebungen auf den

1 8. M a ' r z 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, in d« Gerichtskanzlei in
Lack festgesetzt und bemerkt, daß diese Einwendungen
sowol hicrgerichts als auch am 18. März l . I .
bei dem Leiter der Erhebungen angebracht werden
können.

Zugleich wird den Interessenten bedeutet,
baß die Uebertragung der nach H 118 des allge-
meinen Giundbuchsgesetzes amortisierbaren Forde-
rungen unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassung der Einlagen darum < n-
sucht, in welchem Falle die bezüglichen Grundbuchs-
einlagen nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach
der Kundmachung dieses Ebicles werden verfaßt
weiden.

K. k. Bezirksgericht Lack am 25.Iä'nner 1878.

A n z e i g e b l a t t .

Meite und dritte ezcc.
Feilbietung.

bvlil'A Beziehung auf das Edict
lvitd h Sucher 1877, Z. 11,359,
bei H^^t bekannt gegeben, daß in
z°tH""°nbsache her Josef Gre-
^gen <̂  Concurgmasse in Laibach
^Ninlt w ö^ta ^ " " g " pcw. 300 ft.

«lnhang am

l « . M ä r z und
d°rw>. U l p l i l 1 8 7 8 ,
^tten ^ // " ^ ' zur zweiten und
^theil.« t i l i n g des 95 ' / . /120
^ s / " Haufe Nr. 276 in der
^ wird " ^"bach geschritten wer-

^ ^ ^ ° M 19. Februar 1878.

1 Nr. 1132.

bitter ^ " V « n g

? '̂b°ch ^ . ^ " Johann Iovoinil

> 13. ^«'chO'chcm Vclchc.de

>>tt "'« dii,, " ' b lua i I»?8 an
«>. "n Nr, ^ 'feculivc stcilbielung

kommende, in der Krakauvorstadt in
Laibach sul) Haus 3ir. 44 gelegene
Realität wurde auf den

1 8 . M ä r z 1 8 7 8 ,

früh 9 Uhr, im hicrgerichtlichen Ver-
handlungssaale übertragen, was mit
denl Anhange des Editteö vom löten
Oktober 1877, Z. 8692, bekannt
gegeben wird.

K. l . LandeSgericht Laibach am
9. Februar 1878.

(992—1) Nr. 1136.

Executive
Ncalitätenversteigerung.

Vom l . k. Landeögerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der kraini-
schen Sparlasse in Laibach (durch Herrn
Dr . Suppantschitsch) die efec. Verstei-
gerung des auf Namen Friedrich Karl
Bilhar in der lrainischen Landtafel
Vorkommenden, gerichtlich auf 17657 f l .
15 kr. geschätzten GutcS Steinberg
bewilliget und hiczu drei Fcilbietungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

13. M a i
und die dritte auf den

1 7. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
dicsgerichtlichcn Berhandlungssaale mit
dem Anhange angeoldnet worden, daß

die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor<
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Badium
zuhanden der Licitationslommifsion
zu erlegen hat, sowie das SchätzungS<
Protokoll und der Grundbuchöcftract
können in der diesgerichtlichen Registra-
tur eingesehen werden.

Laibach am 12. Febri ' 7 8 .
(w!4—1) .̂. . . ^ .

Erinnerung
an die unbclannttn Erben und Rechts'
Nachfolger der L l i s a b t t h A m b r o s i i

l,nd Agnes Adclmic von Swlencg.
Bom l. l. Vezirtsgerichte Rlisniz wird

denlclben hicmit erinnert, daß ihnen zur
Empfannnahme der sür sie btstimmtcn
Rraljtilbictun^erubrilcn mit dem Vescheide
vom 10. November 1^77. H 5819, be«
treffend die exec. Fcilbietung der Nealilül
Urb.'Nr. tt »<j Pfarrhofgill Reifniz. Herr
Franz Orhovnic, l. l. i'iotar 4n Neisniz.
als Kurator ^ »,^.um bestellt, delreticrl
und ihm obige Rubriken zugestellt wurden

K. l. Vezirlsacricht Neijniz am M e n
Februar 187U.

( W 0 - 3 ) Nr. 5673.

Executive
3tealitäten<Verstcigerung.

Bum l. l . Vezirlogerichte Obcrlaivach
wird belannl gemacht:

Es sei über Unsuchc», des Josef Tel»
bnn l,als Machlhaber der Witwe Marianna

Slcr l und des Vormunde« ^orenz TurSit
von Sabotscheu) die erec. lijerfteigerunß
der dem Johann Vrancelj von Oberbre-
sowiz gehörigen, gerichtlich auf 2220 ft.
geschützten, <m Orundbuche der Herrschaft
Freudenthal kul) t.(,m. V, t^ l . 13^, «cts.-
Nr. 4^ vorkommenden Realität sammt
Nn- und Hugehör wegen aus dem Ver-
gleiche vom 1. Juni 1869, H. U,s»4,
schuldigen ^ ^ "! kr. o. s c. bewilliget
und hiezu i »gungswege die einzige
Feilbletungs-Tagjatzung »us den

2. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags von I I bis 12 Uhr, in dieser
Oerichtslanzlci mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die PfandrealitLt bei
dieser Tagsatzung auch unter dem Schll-
tzunyswerthe Hinlangegeben werden wird.

Die ^icitationsoebingnifst, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
«nbote ein !0perz Badium zuhanden der
^icitalionssommijsion zu erlegen hat, sowie
t»2s Schützunll«prolololl und der Grund-
buch^sftracl l0,n,rn in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Den angeblich gestorbenen Jakob Mazi,
Maria Mazi vclehel. Brancclj, Georg,
Garlyrlmli, Ialob. Franz und Franzisla
Svrlr. Johann Suötar. Johann Petcln,
Mathias Scomal svwie dem unvelannl
wo befindlichen Michael Svelc von Presser
und ihren ebenfalls unbekannten Lrbs-
und Rcchtsnachfl.lgcrn wird bedeutet, daß
die in der Realsfecutionssache be« Mat«
lhlluS Slcr l gegen Johann Vrc
gangcnen Feilblctungs. Rcassu,!
beschcide vom 17. August 1877.
dcm für sie bereits °m 8. M^
Z. 317i). bestclltcn Kurator Herrn Franz
Ogrin von Oberlaibach behändisel werden.

«. l . Vezirl««er,chl Oberlaibach LM
17. Vugusl 1877.
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(889-2) Nr. 828.

Executive Feilbietunaen.
Bom dem t. k. Bezirksgerichte Wippach

wird delannt gemacht:
Es sei üder Ansuchen der Kirchen»

oorstehung von Hruschuje (durch deren
Machthaber Anton Lenaß von Gajooce)
die t̂ ec. Feilbietung der der Frau Fran»
zisla Debeuc von Glaoinje gehörigen, ge«
richllich auf 300 ft. bewertheten Besitz-
und Genußrechtt aus den in der Steuer»
gemeinde Golsche gelegenen Weingarten
Temeuc oder Ferneuc, Parz» i r . 82 und
81, wegen schuldigen 40ö fi. o. 8. o. be-
williget, und zu deren Bornahme die
Tagzatzung auf den

20. M ä r z und
b. A p r i l 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichlslanzlei nut dem Beisätze angeord-
net worden, daß abgedachte Besitz» und
Genußrechlc bei der zweiten Tagjahung
aUensalls auch unter dem «Vchatzungswerthe
hintangegeben werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 8ten
Februar 187«.

(855—2) Nr. 7952.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kaas wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Petsche von Altcumarlt die ezcec. Ber»
steigerung der dem Iernej Kotnil von
Uscheul gehörigen, genchtlich auf 100 fl.,
180 ft. und 960 st. geschätzten Realitäten
8ub Dom..Orundb..)tr. 85,48 2ä Grund-
buch Herrschaft Gchneeberg, dann 3ut) Urb.»
Nr. 156 und 105 kä Grundbuch Gut
Hallerstcin bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs»Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

26. M ä r z ,
die zweile auf den

26. A p r i l
und die drille auf den

28. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realitälen bei der ersten und zweiten Feil»
blclung nur um oder über dem Scha-
tzungswerch, bei der dritten aber auch
unter demselben Hinlangegeben werden.

Die ^icttHtlonSbcomgmsse, wornach
insbesondere jede,. Llcitam vor gemachlem
U«bo<e ein I0perz. Badium zuhande,» der
^lcltaliouslommllsioll zu erlegen yat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Glund»
buchoexracte tonnen in der dlesgerichl-
lichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 29ften
Dezember 1877.

( 8 9 5 - 2 ) Nr. 24,772.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt. < dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia Deu
(durch Dr. Sajooic) die exec. Versteigerung
der dem Anton Derglin von Manische ge-
hörigen, gerichtlich auf 5297 ft. ge-
schlitzten, im Orunobuche der Herrschaft
Hobelsberg sub Nctf.» Nr. 446, wm. I ,
loi. 49, vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

16. M ä r z ,
die zweite auf den

24. » p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
in der «mtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llritant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Padium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund»
buchsezttratt tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. ftädt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 6. November 1877.

(950—2) Nr. 238.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Idr ia wird

im Nachhange des Bescheids Z. Ü5Y3 äs
1877 belannt gemacht:

Es sei in der Executionssache der
Maria Repnit von Schwarzenverg gegen
Andreas Kamensel von eürnda pot.o. 220 ft.
50 lr. c. 3. c. rücksichlUch der Realität
Urb.«Nr. 905/4 aä Herrschaft Wippach
den undelannten Erben der verstorbenen
TaMargläublger Maria Kamenset ge«
bornen Uampe: Ursula KamenSel geborne
Tominz, Apollonia Kamenocl, Theresia Ka«
menöel, Josef Kamenset, Ursula Isteniö,
Mathias Felz, alle von Schwarzenberg,
oann des Kaspar Tut von Prcdgrlsche
Herr Bergdirectionsoifizial Franz Zazula
unter Zuferligung der Bescheide ooin 2lcn
Dezember 1877, S. 5503, zur Wahrung
ihrer Rechte als Kurator aä Hotum bestellt
und letzterer über Amtsrutnit angewiesen
worden, die Rechte der Kuranben m dleser
Efeculionssache nach Vor>chrlst der Gesetze
zu wahren.

K. l. Bezirksgericht Id r ia am 28sten
Jänner 1878.

(785—3) Nr. 3^,6.

Elecutive
Nealitätenversteigerung.

V « n l . l . Bezirlsgerichle îack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amtes Lacl (in Vertretung des hohen l. l .
Aerars) die exec. Versteigerung oer den»
Georg Triller von Grenze Nr. 3 gehörigen,
gerichtlich aus 71b si. geschätzten, un
Grundduche der Herrschaft 5üack »ut> Urb.<
Nr. 2395 vorkommenden Realität bewil
liget und hiezu drei Feilblelungs-Ta^-
jatzungen, und zwar die erste aus den

23. M ä r z ,
die zweite auf den

23. A p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealllat
bei der ersten und zweiten Fellvlelung nur
um oder über dem HchahungSwerlh, bet
der dritten aber auch umer demselben
hmlangegeben werden wird.

Dle kicilationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder kicttanl ooc gemachlem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden tm
Uicitatillnstommission zu erlegen hat, sowie
das GchatzungSplotololl und der Grund'
buchstftract lünnen in der dleSgerlchi-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht «ack am 22sten
Jänner 187«.

( 8 1 6 - 3 ) Nr . 7869.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Andreas

Smul von Blatna'Brezovca die executive
Versteigerung der dem Johann Corn von
Hcib zustehenden, gerichtlich auf 1030 si.
geschätzten Besitz, und Genußrechte zu der
Realität sub Einl..Nr. 2 4 l . Rctf..Nr. 127
aä Herrschaft Koitsch, bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagjatzungen, und zwar
die erste auf den

14. M ä r z
und die zweite auf den

28. M ä r z 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dvtz die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat. sowie
oaS Gchätzungsprotololl und der Grund«
buchseftract können in der dirsgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
11. November 1877.

(48—2) Nr. 8477.

Uebertragung
dritter em. Feilbietung.

I m Nachhange zum dlesamtllchen
Edicte vom 9. August l. I . , Z.5640, wird
belannt gemacht, daß die auf den 17lcn
Dezember l. I . angeordnete dritte ezec.
Feilbielung der dem Mathias Küster von
Olseol gehörigen Realltäl Urb.'Nr. 290
»ä Grundbuch Michelstetten auf den

10. A p r i l 1 8 7 8
mit dem vorigen Anhange übertragen
wurde.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
2. Dezember 1877.

(798—3) Nr. 700.

Erinnerung
an J a l o b B e r o a r .

Von dem t. t. Bezirksgerichte Littai
wird dem Jalob Beroar hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Josef Kosj von Gorica bei Watsch die
ltlage äs praeg. 23. Jänner 1878 auf
Lrsitzung deS Eigenlhumsrechtes auf die
Realität 3ub Urb. - Nr. 3 kä Kreuzdorf
eingebracht.

Da der Aufenthaltsort deS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu seiner Vertretung und auf seine Gefahr
und Kosten den Michael Dobrauc von
Watsch als Kurator ad acwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allen-
falls zur rechten Zelt selbst erscheinen oder
sich emen anderen Sachwalter bestellen und
ê .sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßige!» Wege emschreilen und
die zu semer Vertheidigung erforderliche»
Schritte einleiten tMme, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
tlagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Kurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Berabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wlrd.

K. t. BezlrlSgericht Uillai am 24sten
Jänner 1878.

(U36-3 ) Nr. 6707.

Erinnerung
an S e b a s t i a n ü r i t z und dessen all
fällige Erben uud Rechtsnachsolger (unbe«

lanntln Aufenthaltes).
Von dem t. l Bezirksgerichte Gurt.

fcld wlrd dem ^öebasllan,^ntz und dessen
allfülllgen Erben und Rechlonachsolgern
(unbekannten Aufenthalte«) hieunl erm»
nert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Herr Ferdinand Schönner von Haselbach
(durch Herrn Dr . iioceli in Gurlfeld) dlt
Klage auf ttnerlennung der Verjährung der
für diefelben auf der Weiilgartenrealllät
gut) Urb.-Nr. 4 und Berg. Nr. 29 a<j
Aiilergilt haftenden Forderung pr. 28 ft
16 kr. f. A. eingebracht, worüber die Tag»
satzung auf den

23. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Laurinset von Haselbach als Kurator »ä
aewlü bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über.
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten löxnen.
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Kurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Kurator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabfäumung entstehen'
den Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld am 20sten
September 1877.

(404—2) Nr. 4534.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung
Die mit dem diesgerich. lichen Bejcheidc

vom 9. Februar 1877. H. 034. aus den
12. November 1877 in der EfecutiollS-
sache des t. l. Steueramtes ^andstraß gegen
Anton Gorisel von Ooerseld pcto. 6leuer<
rückstandes per 203 si. 35) lr. angeord'
nele dritte er/c. Feilbielung der RealM
3ud Urb..Nr. und Post.Nr. 96 »ä P"'
terjach wird mit dem vorigen AnhMe
auf den

2 7 . A p r i l 1 8 7 8

übertragen.
K. l . Bezirksgericht Landstraß " "

12. November l877. ^ .

(685—3) Nr. 530.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Abelsbels
wird belannt gemacht: .

Es sei über Ansuchen des Herrn Edua"
Uss« in AdelSberg die erec. Oersteigeru"
der dem Anton Cepirla von Klcin<M
gehörigen, gerichtlich auf 810 fl. g c M
ten Realität uul> Urb.-Nr. 204'/. ' l
Adelsberg pcto, 5> st. 55 lr. bewilliget ^°
hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen, "
zwar die erste auf den

26. M ä r z ,
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis I ^ A
hieruerichts mit dem Anhange ange"»"
worden, daß die Pfandrealltat bei d<r crl
und zweiten Feilbietuxg nur um oder u
dem Schätzungowerlh, be> der drillen a
auch unter demselben hinlangegebcn ">
den wild. H

Die tticillllionsbedilignisfe, n,or>^
insbesondere jeder ^lcitant vor ge>nl>"^
Anbole ein 10perz. Badium zuhandc" ^
klcitllt!0l,slomm!sj!on zu erlegen h"t»! .,
das Schäyungsprotololl und der W" .
buchscktract lünnen in der dlesgeucht^
Reglillatur eingesehen werden. .^

«. l . BezlllSgericht Adel̂ berg

17. Jänner 1878.

(843 3) Nr .6S^ '

Erinnerung ^,
an Maria P l a n k er. rejp. oeren ^

unbekannten Aufenthaltes .,
von dem l. l. Vezülsgerichie ^

feld wird der Maria Plaxlcr, "<p ,^it
Erven, uubelanlllen Aufenthaltes, 1
erinnert: .^„i

Es habe wider dieselben be ° l
Gerichte Maria planter, verehe^^g,
von Äroßpudlog (durch Herrn ,^ ' zl»,
« l i von Gurlfeld) dir Klage alls ^
erlennung des Eigellthumscechtes ^ z
Neudonl gelegenen, »ub B e r g ' N c . ^
2ä Herrschaft Guclfcld vorlo'Nw ^
Weingarlenrealilät eingebracht,
die Tagsayung auf den

2 4 . A p r i l 137S

angeordnet worden ist. Mellag^
Da der Aufenthaltsort der " . ^ M "

diesem Gerichte unbekannt und ^„o
vielleicht aus den l. k. lörblanden " ^
sind. so hat man zu ihrer N " " " t i < '
auf ihre Gefahr und Koste" t>c" ^ F
Pirc von Vellaoas als Kurator
bestellt. ,il dk"'

Die Gellaaten werden h ieom^^ur
Ende verständiget, damit sie a>".' ^est
rechten Zeit selbst erscheinen od" ' ^ ,s^
andern Sachwalter bestellen « ' ' , „P
Gerichte namhaft machen. " " " , „ „ ""
ordnunasmäßiaen Mae einscy ^ll<h
die ,u ihrer BertheidigM'g " „^ o'^
Lchriltc einleiten könn,.'. " ^ ^ a ^
Rechtssache mit dem a u f M " ' ^ « « '
nach den Bestimmung" v h ^
ordmmg verhandelt werden " ^ i ^
klagten" welchen es ^ r . A ^ a <
ihre Nechlsbehelfe auch dem M ^
Kurator an die Hand zu ^ l i d e " "
aus einer Verabsäumung ewi ^n. ^
gen selbst beizumessen haben ^ ^ !

K.l.BezirlsaerlchtOurlfe'c'

September 1V77.
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l M - i ) Nr. 1208.

Neuerliche Taqsatzungen.
Hum l. t. Brzirlsgerichtc Großlaschiz

bird hiemil bekannt gemacht:
Es seien über Ansuchen des Herrn Io»

Mn Koslrr von Ortenegg (als Eessionär
«s Herrn Mathias Hoievar von Groß.
M ' j ) die mit dem Bescheide vom 21sten
<Mrz 1871. Z. 1515, mit dem Reassu-
"ierlingsrechte sistierten Feilbietungen der
«ealitiit des Josef Vavacl von Plese 8ud
Urb.-Nr. 128. Rctf . 'Nr. 53, wiu . I I ,
^311 ^ l Herrschaft Auersperg wegen
Mldigen 132 ft. s. A. neuerlich auf den

30. M ä r z ,
4. M a i und
1. J u n i 1 8 7 8 ,

^mittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
"Nhanye angeordnet worden.
. K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
^3tbruar 1878.

(896-1) Nr. 20,760.

Neassumierung
kstcutiver Feilbietungen.

h ̂ mn t. l . slädt.. deleg. Beziilsgerichte
"'X'ch wird bekannt gemacht:

i.^s sei die mit Bescheid vom 19. Juni
^ . Z. 13.005, bewilligte und mit
Meid vom 20. Ollllbcr 1877. Zahl
cv'"1, siilierte exec. Feilbielung der dem
Ma«n Selan von Iimergoriz gehörigen
^'lNälcn »ud U lb . 'Är . 30, wm. 1,
zäm ^ Mosthal und Ein,. .Nr. 72
tz.^owiz, mit Ausschluß drr dem Franz
), "°'c «ehtzrigen, von der Realität Urb.»
^»60 kd Mosthal nicht abgeschriebenen
Mtlien Nr. 3317, 333<!/2, 3341 und
hl i ü " ' " ' gllichUich erhobenen Werthe
tä c ^ ' rcassmniert, und seien die

'̂«tzungtn auf den
10. M ä r z ,
24. A p r i l und

- 25. M a i 1 8 7 8 ,
blslnal vormittags von 10 bis 12 Uhr.

' Miichts „ , ^ hem frühern Anhange
"t°"mt worden.

^ ^ l stadt.-dtleg. Bezirksgericht Laibach
<^Deze,nbcr ,877.

^ l ) Nr. 3718.

M i t e ezec. Feilbietung.
^ ° ' " t. t. stadt.'dcllg. Btzirlogrr.chte
^a>bllch wiro belannl gemacht, daß m
^^cl^eculioxesachc dcs Nilolaue Jam-
^durch Dr. ^ajooic) gegen Maria
l i ^ ?°n Gaderje zu der nn> dies^encht.
H ^ «̂ scheide vom 10. Otlober 1877,
b>l!u/ ' ""seordneten zweiten ercc. Feil»
ü»h ̂  bcr der letzlern zustehende» B.sitz
^ ^ " " ^ e c h l t auf die im Grundvuche
^ ^ / ' ^ 5 5 , Post Nr. 0 »<i Vurgstall
tzl<^ir.??. wm. I , sol. 20 . ^

^^i vorkommenden Paizellen am
hl> ,̂ 10. M ä r z 1 8 7 8 .
lll,. "azjs um 9 Uhr. mit dem vorigen

^ geschritten werden wird.
^ 14 F^l..deleg. Bezirksgericht ttaibach
> ^ H b r u a r 1878.

l , ^ Nr. 1247.

l ^out ragung zweiter
, ^7"ter ezec. Feilbietung.

îbncd stadl.'^leg. Bezirksgerichte
E« ^, ^lrd bekannt gemacht:

?^ l lo / ' . ' 'N't dem Bescheide vom
> n n / " 7 . Z-23,129, aus den
l»^lc ^ " "d 10. Februar 1878 an.

> der ? ' " ' " "d dritte eiec. Feilbie.
ä ^ n '"' ^ j Mehle von Udje
? ^ N < i ' s c h l i c h auf 2538 si. ge-
^ ! " G r 2 " " ^ ' "nd Besitzrechlc auf
k ' ^ v,rl " " " Äulcnfeld «ud Urb..
d > ^ ^ , f ' " ' 7 "be Halbhube und a»f
l l » ' ^ " , , m "N vom 2. März 1857
^ , > i>n " " ' ^ von Velh t'lauften.
^ ^>1ü2 w^buche Auersperg «ub
^ , ^ ^ ^ " f . . N r . 378 vorkommen-
'»<k . ^ U l l ? « »thörigen Parzellen «<l

' t>!„ ^ ^,^ ^ ,^^ ^ ^ ^llsveo«

K» 6(1 ̂ r z und

^ U h l « "'.tags von 10 bis 12 Uhr.

^ l l , 7s^ ° roe^ " ' sichern Anh.nge

^ ^ ^ ^ ' « . Vezir^^^

(888-1) Nr. 7578.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l.' Bezirksgerichte Wlppach
wird lund gemacht:

Es werde die in der Eiecutionssache
des Alois Ferjaniii! von Slap gegen Jo»
hann Tomaziö von dort peto. 158 ft.
18 kr. s. V. mit dem hiergerichllichen Ve.
scheide vom 18. Ju l i 1877, Z. 3465, auf
den 5 d. M . angeordnete dritte executive
Feilbletung der auf 2485 fi. bewerthe.
ten Realilüten aä Herrschaft Wippach
wm. XX I , Mß. 183 und 180, und äd Gut
Slap p ^ . 43 und 221, auf den

5. A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerlchls mit
dem Anhange übertragen, daß dieselben
hielici nöthigenfalls auch »nter dem Schä-
tzungswerlhc an den Meistbietenden hint'
anverlauft werden, und für die unbekannt
wo befindlichen Tabulargläubiger Michael
Ferjan?!?, Franz Polsal und Franz Me«
sesncl zur Wahrung ib/er Rechte Filipp
Malik von Slap als Kurator a<i »ewm
bestellt.

tt. l. Bezirksgericht Wippach am 18ten
Dezember 1877.

(904—1) Nr. 943

Executive
NealitäteU'Versteigerung.

Vom t. l. Vczirlsgerichte Nasstnfuß
wird belannl gemacht:

lös sei über Nnjuchsn deS Josrf Kisovc
von Kroiscnbach die erec. Versteigerung der
dem Mathias Losina von Slovc gehö»
rigcn, gerichtlich auf 5)00 fi. geschätzten
Bergrcalität 8ul» Urd.'Nr. 100 ucl Grailach
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag
satzungcn, und zwar die erste auf den

28. M ä r z .
die zweite auf den

29. A p r i l
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlssanzlei mit dem Anhanae
angeordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feilbietnng nur
um oder ilber dem Schätzungswert!), bei
ocr dr lten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^lsilaliunsbedingnisse ^ wornach
»nbbesondtre ĵ der ^»citanl vor gemachtem
iliibole ein !0pcr^. Vadinm zuhanden der
iiicllalionslommijsion zu erlegen hat, sowic
das Gchätzung«proto!oll und der Grund»
buchseftract loimen in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l, Bezirlsgrrlchl Nassenfuß am
9. Februar 1878.

(907—1) Nr. 1209.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Hroßlajchiz
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer»
amteS Äroßlaschiz die efec. Versteigerung
der dem Franz Slernad von Ho^eoje
gehörigen, gerichtlich auf 3789 ft. geschah-
ten, im Grunbbuche der Herrschaft Zobels,
bcrg 8ud Rctf.Nr. 320. tum. I l l , W1.89.
vorkommenden Realitlil bewilliget und hiezu
drei Feilbictungs'Tagsahungen, und zwar
die tlste auf den

30. M ä r z ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

1. J u n i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hicrqerichilichen Amtslolale mit dem An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realilät bei der ersten und zweiten ^eil»
bietung nur um oder über dem öchätzungs'
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegebcn werden wird.

Die Vicilallonsbedingnifse, wornach
insbejoildere jeder Kicilant yor gemachtem
Anbote ein Illpcrz. Badium zuhanden der
Licilalionslommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprolololl und der Oiund»
buchtcflracl können in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen weiden.

K. l . Bezirksgericht Grohlaschiz am
Ib. Februar 1878-

(890-1) Nr. 683.

Reassumimmg
dritter czec. Feilbictung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht, die in der Executions»
fache der l. l. Finanzpro^uratur (uom. des
hohen k. l. Acrars) gegen Andreas Heho»
vin von Gotsche M o . 176 ft. 37 ' / , lr.
s. A. sislierte dritte exec. Feilbietung der
auf 1080 ft. bewertheten Realität kö
^entcnburg Grundb.«Nr. 119 werde im
Reassumierungsweae auf den

5. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange angeordnet,
daß dieselbe hiebei auch unter dem Schä.
tzunyswerte an den Meistbieter hintan«
verlauft wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 9trn
Februar 1878.

(902—l) Nr. 3714.

Dritte exec. Feilbietnng.
Vom l. l. slädl.. dcleg, Bezirksgerichte

in Laibach wird im Anhange zu den hier-
gerichtlichen Edicten vom 0. Otlober 1877,
Z. 22,000. und vom 14. Jänner 1878,
Z. 1057, bekannt gemacht:

Es werde bei dem Umstände, als zu
der zweiten auf den 13. Februar l. I .
angeordnet gewesenen erec. Feilbielung der
dem Georg Suslcrsic von Seedorf gc>
hvcigen Realitäten sub Urb.'Nr. 398 und
407, Einl > Nr 353 aä Sonnegg, lein
Kauflustiger erschienen ist, zu der auf den

13. M ä r z 1878

angeordneten dritten erccutloen Feilbie«
tung mit dem ursprünglichen Anhange
geschritten.

K. l. stüdt.'delea. Bezirksgericht Kaibach
am 10. Februar 1878.

(68-1) Nr. 3243.

(zrmneruug
an die unbetannl wo befindliche Maria

J e r i n a .
Von dem l. l . Vczirlsgerichle Loitsch

wird der unbekannt wo befindlichen Maria
Iel ina hicmil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Tomazin von Kirchdorf Nr. 53
die Klage auf Verjährt« und Erloschen»
erllärung der für dieselbe aus seinen Rea«
lllülen «ud Rclf . 'Nr. 40, Urb. . Nr. 14,
und Rctf . .Nr. 54/1, Urb. 'Nr . 18/ l , aä
Herrschaft titsch zu Kirchdorf H«..Nr. 53
auf Grund des Schuldscheines vom 7ten
November 1837, mit gerichtlicher Be^
willigung vom 2. Mbrz 1838, Z. 205,
intabullerten Forderung pr. 500 fi. s. A.
und der auf Grund des Schuldscheines
vom 20. August 1847 mit gerichtlicher
Bewilligung vom 10. November 1647,
Z. 3540. mtabulierlcn Forderung per
100 ft. sammt Zinfen und Einbringung«,
losten emgcbracht, worüber zur ordenl«
lichen mündlichen Verhandlung die Tag'
sahung auf den

1. A p r i l 1 8 7 8

mit dem Anhange des tz 29 O. O. an»
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. l . Erblandm abwe»
send ist, fo hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Milavc don Kirchdorf als
Kurator »cl act,uni bestellt.

Die Geklagte wird hirvon zu dem Ende
verständiget, damit fte allenfalls zur rech'
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen uni diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege nnschreilen und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lünne, widrigen« diese
Rechlssachc mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts'
ordnung verhandelt werden und die Ge-
llagte. welcher es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelse auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die au«
eine. Verabsäumung enlstlhenoen Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht ttoi<<>i, am l iten
November 1877.

(939—1) Nr. 264.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senojelsch
wird bekannt gegeben:

Ueber Ansuchen des Franz Ialopi i
von ttaibach wird die dritte exec. Fcilbie»
lung der dem Anton Ojana von Präwald
gehörigen, im Grundbucht der Herrschaft
Prüwald sud Urb.-Nr. 10 oorlommenoen,
gerichtlich auf 1310 fl. bewertheten Rea»
lität reassumierl und zur Vornahme der»
selben die Tagsahung auf den

6. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hiergericht«
mit dem Beisätze bestimmt, daß diese Rea^
liläl hiebei auch unter dem Schützungs-
wcrlhe hintangegrben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Senofetfch »m
21, Jänner 1878,

(835—1) Nr. 3915,.

(ifecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Franz Pirc
von Rauno die exec. Versteigerung der
dem Johann Pirc von Zalole gehörigen,
gerichtlich auf 1835 ft. geschützten, im
Grundbuch? der Herrschaft ^andsttaß »ud
Ulb, . Nr. 105 vorkommenden Realität
wegen aus dem Urlheile vom 15, Mai
1870. Z 2315, schuldigen 370 fl. s. ».
bewilliget und hiezu drei Fcilbietung«'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

30. M ä r z ,
die zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealital bei der ersten
und zweiten Feilbirlung nur um oder über
dem Schahungswcrlh, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegeben wer»
den wird.

Die Licitallonsbedingnifse, wornach
insbesondere zeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0pcrz Vadium zuhanden der
i^icilationslommijfic'i! zu erlegen hat, sowic
das SchatzungsprololoU und der Grund»
buchseilra^t lsnnen in der dicsgericht«
llchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 26ften
November 1877.

(539—1) Nr. 11,598.

Elilmcrullg
an Martin D r a g o v a n von Oberlolwiz

Nr. 48.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mö t l l i n ,

wird dem Martin Drogooan von Ober-
lotwiz Nr. 48 hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Kapelle von Mottl ing
die Klage i>cll,. 8» fl. 20 lr. eingebracht,
worüber die Tagfatzung auf den

26. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags um 8 Uhr, Hiergericht« an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Mart in
Dra^ovan, Bürgermeister von Lolwiz, als
Kurator ».<! »cUnu bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständiget, damit cr allenfalls zur
rcchlen Feil selbst erscheine oder sich einen
andern Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache, überhaupt im
ordmm ' Wege einschreite und
die zu , ..rlheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lbnne. widrigen« diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator
nach den Veftimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge.
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechlsbehelfe auch dem benannten Kurator
an die Hand zu geben, sich die au« einer
Verabsaumung entstehenden Folgen selbst
bt'zumcssen haben wird.

K. l. Vezirlsaerlchl MstMina am 6ten
Dezember 1877
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Heute

letzter Damentag.
Sonntag den 3. unwiderruf-

lich letzter T a g .
(101?) E in t r i t t 10 kr.

^(1007) :;-1 k. l. conccss. X
i Bureau für Sprengtechnik. ^

8 Preisherabsetzung z
)l 9iobel'schen Dynamite« und i
8 Zündmitteln 8
I vom I.März 1878 an, Dynamit per 100?
H Kilo ab Fabriken: V
H Nr. I. II. III. IV^ ^
X fl. 153. 127, 98, 78. H
^ Ausführliche Preislisten und Mahlers^
VHandbuch für Eprengtnhnil gratis. VorV
^dcn gefährlichen und unverläßlichcn Nach-^
^alMungen unfcrer Dynamite tuird gewarnt, 5̂

h UM ll MMckl, z
^Dynamit Fülnisantcn in Ungarn und Böh' X
V mcn, Wien. Wallfischgasse 4. V
VooooooooooooO

Kulk-Syrup
von

Grimault Ĥ  Comp. in Paris,
aegen Husten, Aruft' und Lungentrantheiten,
m Flaschen î  fl, 1 80, vertauft (550) 6-4

Upotycler. ^aibach, Nienerstraße,

Hcrrcu-wiischc^
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Stoff und z» möglichst
billigem Preise empfiehlt

E I . Hamann,
Hauptplah Nr. 17.

Auch wird Wäsche genau nach Maß und
WunsH angefertiget und nur bestpassende Hem-
den verabfolgt. < 310) 17

I n der Bahnhufgasse, Gasthaus „zur Stadt
kiaibach", sind

LMomtMmer
s ' ' i vcrmicthcn, mit oder ohne Möbel-

!i Herren auf monatliche Verpflegung
lNUlnn^MN'U, (991) '^—'^

Näheres im Gasthause,

(954-2 ) Nr. 2lX11.

Bekanntmachung.
Dcm unbekannt wo befindlichen Ma l .

thäus Petric von Scedo f̂ sowie den un'
dctannt wo befindlichen Rechtsnachfolgern
des Glegor Veber von Mauni; und Gregor
Piaznit von Medvedjet wird hiemit er-
innelt, daß denselben Hcrr Karl Puppis,
Handelsmann in Kirchdorf, als Kurator
»ä actum aufgestellt und diesem der Real»
feilbietungsdescheid vom 10. Oktober 1877,
Z, 8893, zugefer'iget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 17ten
Februar 1878.

(948—2) Nr. 502.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezi'lsqerichte Idr ia wird

im Nachhange des Vefcheides vom 3lsten
Dezember 1877, Z. 5914. bekannt ge-
macht:

Es sei in der Erecutionssache des
Jakob Modrian von Gcreuth gegen Io<
hann Lestovic von Godowitsch pew.650 st.
s. A. rüclsichtlich der Realitäten »üb Urb.«
Nr. 200/701 und 201/703 aä Herrschaft
loitsch den unbekannten Erben der verstor«
denen Tabularglaubiger Anton Leslovic,
Barlh«lmä Leötooic und seines Eheweibes,
sämmtlich von Oodowilsch. der Herr Berg«
directionsosfizial Franz Zazula unter Zu<
ferllgung der Bescheide vom 3 l . Dezem-
ber 1877, Z. 5914, zur Wahrung ihrer
Rechte als Kurator 2ä actum bestellt und
der letztere über Amtsrubrik angewiesen,
die Rechte der Kuranden in dieser Erecu'
tionssache nach Borschrift der Gesetze zu
wahren.

K. k. Bezirksgericht Idr ia am 29sten
Jänner 1878.

Näumeverlauf.
M o n t a g am H. M ä r z d . I . , vormittags um 10 Uhr,

werden die Maulbeerbäume in der Schießstättgasse, und um
11 Uhr 5 große Pappelbäume in der Lattermannsallee verkauft.

Stadtmagistrat Laibach am 26. Februar 1878. (wi8)

Wohnungsvermielhung.
D i e n s t a g am H . M ä r z d . I . , vormittags um 10 Uhr,

wird Hieramts die Verhandlung zur Vermiethung einer Woh-
nung im hiesigen Biirgerspitals-Hause »ud Consc.-Nr. 10 in
der Spitalgasse, bestehend aus 3 Zimmern sammt Küche,
Speisekammer und Holzlege, stattfinden.

Stadtmagistrat Laibach am 26. Februar 1878. (low)

!!Gegen Lungenschwindsucht und Engbrüstigkeit!!
ist iler durcii Hundwlo von Zou^riissoii ala

vorzüglich gepriesen«:, , , . „. „
mrr.- ° m—^^m—^mJmimAj «».-•—• au.s iinterpntmphongaaureni Kalkn

üt'ür BrnstleiileiKlell
^^P^J^BP, Bnrgy^magg»—**"••'»,- Seit oO Jalircn boliubt und

S*^^^^^^MB|PfMRfBDUß^y ' > v ; ^ nach ürztlichon Gutachten viol-

H * | • • j K P C S l P P P V t w f l ' **--! Stots in frischem Zustande j
!l^!<f J W l i l l l l l ' & V l l l l \\ ''*M. zu bokomn"!" in Î aibach boi: !

' Ž33*'S'S U M H M H H Ü H H I ^ ^i uiul ^' M> Scllmitt; Kram-
L, i i ' iqBn^yW^^TOMp) ^ *s I iturR: Karl Schaunig, Apo- |

IÄ€SziÄi«B«i«"""^"^"™^i»^fir Prei« per Flasche 88 kr.

(955—2) Nr. 2^81.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern des Peter Oebotel von Sta<
noziscc (Bezirk Tolmein) wird hiemit be'
lannt gemacht, daß denselben Herr Karl
Puppis als Kurator aä actum aufgestellt
und demselben der Rcalfeilbietungsbescheio
vom 18. August 1877, Z. 7013, zu.
gefcrtiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
Februar 1878.

(953—2) Nr. 2250.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts«

Nachfolgern des Blas Kosmerl von Laser-
bach (Bezirk Reifniz) wird hiemit bekannt
gemacht, daß denselben Herr Karl Puppis,
Handelsmann in Loitsch, als Kurator ad
aetuin aufgestellt und diesem die Real«
feilbietungsbescheide vom 22. und 24sten
Dezember 1877, Z . 8455 und 9784, zu-
geferliget wurden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 22sten
Februar 1878.
(945—3) Nr. 343.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Idria wird

bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Andreas Kork von Godowilsch gegen
Lulas Halelj von dort pcw. 555 fl. rück'
sichtlich dcr Realität Urb.'Nr. 917/28 aä
Wippach den unbekannten Erben der ver-
storbenen Tabularglaubiger Kaspar Pirc,
Michael Higon und Mathias Felc von
Schwarzenberg, dann Jakob. Simon und
Ursula Zigon von Lome, Herr l. l. Berg-
directionsoff>zial Franz Zazula unter Zu-
fertigung der Bescheide vom 14. Dezember
1877, Z. 5617, zur Wahrung ihrer Rechte
als Kurator aä actum bestellt und letzterer
über Amtsrubril angewiesen worden, die
Rechte der Kuranden in dieser Executions'
sache nach Borschrift der Gesetze zu wahren.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 29sten
Jänner 1878.

(956-1) Nr. 1835.

Bekanntmachung.
Dem unbelannt wo befindlichen Exe«

cuten Franz Aoi^clj von Martmsbach nuro
hicmil bekannt gemacht, daß demselben Herr
Franz Premrou von Marlinsbach als Ku»
ra:or 2.6 aoduni aufgestellt und demselben
das Realfeildietungsgesuch äe plg,«g. 17ten
November 1877, Z. 1>,113, und der
hierüber erftossene Bescheid vom 23sten
Dezelliber 1877 zugeferliaet wurde.

K. l Vezirlsgelichi Loilsch am 17ten
Februar 18 ?8.

M 4 — 3 ) Nr. 1347.

Bekanntmachung.
Den unbelannt wo befindlichen Rechts«

Nachfolgern des Johann Oodec von Zgonce
(Bezirk Großlaschiz) wird hiemit be'annt
gemacht, daß denselben Herr Karl Puppis,
Handelsmann in Kirchdorf, als Kurator
»H aowiu aufgestellt und diesem der Real»
feilbietungsbescheid vom 23, Dezember
1877, Z . 11,109, zugefertiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 6ten
Februar 1878.

(946—2) Nr. 276.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Joria wird

im Nachhange de« Bescheides Z. 5576
bekannt gemacht:

Es sei in der Efecutionssache des
Thomas Gantar von Oodowitsch gegen
Anton Mlinar von StaravaS rüclsichl'
lich der Realität uub Urb.-Nr. 18/94 ad
Herrschaft Lack den unbelannt wo befind»
lichen Erben der Tabulargläubigerin Anna
Vaöner von Slaravas der Herr l. l.
Vergdirectionsoffizial Franz Zazula als
Kurator u6 actum unter Zuferligung des
Bescheides vom 24. Dezember 1877. Zahl
5876, zur Wahrung ihrer Rechte bejlcllt
und letzterer über Amtsrubrit angewiesen
worden, die Rechte der Kuranden in dieser
Erecutionssache nach Vorschrift der Gesetze
zu wahren.

K. l. Bezirksgericht Idri» am 28sten
Jänner 1878.

Druck un> Verl«g ,«n Jg. » Kleinmayr H Fed. Vamberg.

(850—2) Nr. 12N<

Kuratelsverhängung.
Von dem t. l. Bezirksgericht Kra'N-

bürg wird hiemit bekannt «egcben, oa»
das hohe l. l . Landesgericht Laibach " '
Beschluß vom 12. Februar 1878, M '
1175. den Kaischler Johann Schma'd °on
Orechoule Nr. 9 wegen unverbesserlichen
Hanges zur Verschwendung im Sinne oe°
3 271 b. G. B. als Verschwender zu "
klären befunden habe, und daß ihm joy"
Franz Kern von Orechoule Nr. 5 M
Kurator bestellt wurde. ^

K. l. Bezirksgericht Krainburg " '

13. Februar 1878.

(865—3) Nr. 1U2.

Bekanntmachung.
Den unbelannt mo befindlichen M ^ '

Nachfolgern der Maria und Theresia^"
gode von Kalze, sowie den unbekannt w
befindlichen Anton und Lukas Na^de o°
dort und Matthäus Ambrozii von p
tederschiz, wird hiemit bekannt gemacht, °^
denselben Herr Karl Puppis. Ha""'
mann von Kirchdorf, als Kurator
acwm aufgestellt und diesem dcr steals
bietunas-Brscheid ddo. 18. August 1 ^ '
Z. 7613, zugefertiget wurde, ..„

K. l. Bezirksgericht Loitsch am ^
Februar 1878. ^

( 9 4 9 - 2 ) Nr. ^ ^

Bekanntmachung. ,,
Vom l, t. Bcz,rlegerlchlc Idna ""

belannt gemacht: ^
ES sei über Ansuchen dls He"» «''^

Goli von Id>ia M o Löschung m»cr i) .
rung pcr 23 f l . 40 kr. s. A. den, u " ^ " ^
wo vtfiildl'chrn Johann Pla<'0l'lct»e' ,̂
Kanomla Herr l. l. Bergoirec l0!>«o!^.
Franz Zazula unter Z u s e i t ^ u n a ^ ^
jcheidcs vo>n 1. Dezeillblr 1877, Z gl
zur Wahruxg seiner Rechte als K" ̂
Ä(1 kctulll bestelll und lehltrer üoer " ̂
rubrit angewiesen worden, oie ^ ^ F L
Kuranden in dieser Rcch,osache »a^
jchrift der Gesetze zu wahren. .MN

K. t. Bez>rlsgerzcht Idr ia aw ^
Jänner 1878.

( 9 4 . - 2 ) " r . ^

Belanntlnachung. ^
Vom l. t. Oe;irl6gcr!chlc ^ l>r>a^

im Nachhange des Brsch '̂dcs 0'
6s 1877 belunnt gemacht: . ^

Es sei in der ErecutionssaH ̂ «
Andreas Korce von ^oduwitjch ^^ .
Lulas Zakelj von dort poto. 55" !^^.^
sichtlich dcr Realität imli Urb.<Nc-' ^
aä Wippach den unbekannten 6 " ^
verstorbenen Tabulargläubiger ^ " " ^ „<>»
Iosefa Pleschnrr qeb. Velitajne. °e" z,
Godowitsch, der Herr l. k. ^ " ^ N t „g
O.ftzial Franz Zazula unter Z H ' ^h
oer Bescheide vom 7. Ollober w ^ ' gl«
4464, zur Wahrung ihrer sl«^etz^
Kurator »<I Hotum bestellt und oê  ^ c
über Amtsrubril angewiesen, ^ , ^ss^
der Kuranden in dieser ^recul ^
nach Vorschrift der Gesetze zu ""^gfte"

K. s. Vczirlsaericht Idr ia aw
Jänner 1878. ^ ^ ^ ^ < ^

-(^113) ^75^ ' '
Bekanntmachung'^

Vom l. l. BezirlSgcrichle 3 " ^
im Nachhange deS Bescheldes. 0>
äs 1877 begannt gemacht: ^ " .

Es sei in der Erecutionssacy' ^B
tharina Kauci?, ocrchcl H a r t ' ' ' a ' ' ^ i ^
Advokaten Brolich), «egen I " o .̂ ^
von Schwaszenberg pcw. l b " l - ^
rücksichllich der Realität Urb. ^ ̂ > <
lld Herrschaft Wippach d"' ^ , v i ^ ,
Erben dcr verstorbenen Tabula'« ^ ''
Ursula Fllipii von Obeibres.nl ^ B
BergdirectionSosflzial Franz 0" ' ^ . ̂
Zuferti^ung deS Bescheides v " " ^ «
member 1877. Z - ^ 9 . i " H
ihrer Rechte als Kurator a a ^ ^c> <
und letzterer über Ämlsrubrll . o>c

Eiecutionssachc nach Vorscyrl,
zu wahren. ^, ,,<. alN ^

K. l. Vezirlsgericht 3^ '«
Jänner 1878. ^ ^ ^ ^ ^


